
Protokoll Hauptversammlung IGRL 2013    15.11.13 
im Restaurant Eisenbahn Weinfelden 

 
 

1. Begrüssung der 18 Teilnehmenden durch Markus Stark im Namen des 
Vorstandes der IGRL 
 
Der noch amtierende Präsident Yves Tschopp lässt sich wegen starker 
Beanspruchung im Beruf entschuldigen. Ebenso lässt sich Armin Marty, 
Vizepräsident entschuldigen. Er ist beruflich in Wien unterwegs.  
Vom Vorstand sind Ricardo J. Fasana, Kassier, Markus Stark, Beisitzer und Jürg 
Hangartner, ebenfalls Beisitzer anwesend. 
 

2. Jahresbericht 
 
Markus Stark macht einen kurzen Jahresrückblick. 
Der Workshop bei der SNCF in Woippy musste infolge von zu wenig Interessenten 
abgesagt werden. Der Armeeverlad fiel planerisch ins Wasser. 
 
Die Führung durch die BLS Leitstelle in Spiez gab uns einen faszinierenden Einblick 
in die Steuerung eines Zugsverkehrs-Netzes sowie die besonderen Herausforder-
ungen, die ein Alpen-Basistunnel mit sich bringt. 

 
Die Besichtigung des Werkes Stadler Bussnang war äusserst interessant. Die CH 
Industrie ist in diesem Sektor an der Weltspitze mit dabei. 
 
Ein grosser Dank wird an Armin Marty ausgesprochen, der den Verein in das 
elektronische Zeitalter geführt hat. Ein Sekretariat im klassischen Sinne gibt es bei 
der IGRL nicht mehr. Der Vorstand kann aber jederzeit auch über die Postfach-
adresse kontaktiert werden. 
 
Das Hauptinformations-Medium ist aber unsere Homepage www.igrl.ch, die Armin 
erarbeitet hat. Auf der Internetseite können nun alle wichtigen Informationen wie 
Programm, Neuanmeldungen von Mitgliedern usw. abgerufen werden.  Es gibt auch 
einen geschützten Bereich nur für die Mitglieder. Das Passwort kann bei Armin 
erfragt werden. 
 
Markus erläutert zusätzlich die Mitgliederumfrage. 
 

3. Kassenbericht/Finanzen 
 

Ricardo J. Fasana erläutert den Kassenbericht. Das Jahr 2012 wurde positiv 
abgeschlossen, nachdem der Workshop Leipzig nun definitiv abgerechnet wurde. 
Die späte Abrechnung wurde durch die Revisoren beanstandet. Für die verspätete 
Abrechnung entschuldigte sich der Kassier in aller Form Die Kasse wird 
abgenommen und Ricardo J. Fasana wird die Déchargé erteilt. Besten Dank an 
Ricardo. 
 
Das Budget 13 wird einstimmig verabschiedet.  
 
Im kommenden Januar 14 wird sich der Vorstand in eine Klausur zurückziehen um 
das Programm und das Budget 14 zu erarbeiten.  

 
 
 
 
 

http://www.igrl.ch/


 
4. Neumitglieder / Ausschlüsse 

 
Erfreulicherweise konnten wir 2 Neumitglieder gewinnen. Peter Klarer, Leiter 
Bahnbetrieb Panlog Emmenbrücke und Malte Günter, Solution Manager 
Kombinierter Verkehr, SBB Cargo Basel. Wir heissen beide Mitglieder herzlich 
willkommen. Es gibt keine Anträge auf Ausschlüsse. 

 
5. Wahlen 

 
Infolge der kleinen Teilnehmerzahl an der HV wird auf die Wahl der Stimmenzähler 
verzichtet. 
 
Präsident: Yves Tschopp tritt nach nur einjähriger Amtszeit infolge grosser 
beruflicher Belastung vom Amt des Präsidenten zurück. Wir danken ihm herzlich für 
sein Wirken. 
 
Als neuer Präsident stellt sich Markus Stark zur Verfügung und wird einstimmig mit 
Akklamation gewählt. Yves Tschopp bleibt uns weiterhin als Beisitzer erhalten. 
 
Armin Marty als Vizepräsident, Ricardo J. Fasana als Kassier, Jürg Hangartner und 
Yves Tschopp als Beisitzer werden bestätigt. 
 

 
Ehrenmitglieder 
 
Es wird einstimmig beschlossen Ueli Winkler, Markus Schöni und Pedro 
Neuenschwander vom ehemaligen Vorstand – Mitglieder, die den Verein nachhaltig 
geprägt haben –  als Ehrenmitglieder zu ernennen. Die geschieht mit grossem 
Applaus.  

 
 

Die Revisoren Diana Henneke und Ueli Winkler werden einstimmig bestätigt. 
 
 

6. Jahresbeiträge 
 

Die Höhe der Jahresbeiträge bleibt unverändert. CHF 60.—für aktive -,  CHF 30.—
für pensionierte Mitglieder 

 
7. Diverses 

 
Der Vorstand ist sich bewusst, dass die Hauptversammlung nicht den geltenden 
Vereinsregeln entsprechend abgehalten wurde. Ueli Winkler hat dies zu Recht auch 
beanstandet. Der Vorstand wird die HV  2014 wieder konform abhalten.  
 
Jürg Hangartner regt an, dass jedes der anwesenden Mitglieder 2014 ein 
Neumitglied wirbt. Der Vorschlag findet Zustimmung des Plenums. 
 
 
Für das Protokoll 
 
 
 
J.Hangartner 


